
Chancen der Wärmewende

2. Thüringer Wärmetagung
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Am 29. April trafen sich 

rund 250 Vertreterinnen 

und Vertreter aus 

Energieunternehmen, 

Verwaltung, Politik, 

Wirtschaft und 

Wohnungswirtschaft 

zur zweiten Thüringer 

Wärmetagung.



Im Mittelpunkt der Konferenz 

stand die Thüringer 

Wärmenetzstrategie auf dem 

Weg zur Klimaneutralität. 

Die Versorgungssicherheit 

rückte aufgrund der aktuellen 

politischen Lage in den 

Vordergrund. 



„Die wichtigste Erkenntnis 

hier ist: Wo Wärmenetze 

sind, sind Netzbetreiber, 

Wohnungswirtschaft und 

Kommunen bereits gut 

verzahnt.“ 

Rico Bolduan, 

Geschäftsführer TWS
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Die Thüringer Wärmetagung 

ist nicht nur ein Ort, an dem 

zugehört und diskutiert 

wurde. Es ist auch ein 

Vernetzungstreffen.



Für Martin Harlaß, 

Fachgebietsleiter Vertrieb 

(TEAG Solar), war es ganz 

selbstverständlich, dass 

sich die Solar-Tochter in 

diesen Jahr präsentierte und 

Kontakte geknüpft hat. 
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Bei der Wärmewende 

zeigt sich die Schlagkraft 

der TEAG-Gruppe: Durch 

die enge Vernetzung 

der Unternehmen lassen 

sich auch Großprojekte 

der kommunalen und 

individuellen Wärmeplanung 

erfolgreich umsetzen.



Mehr dazu unter:
teag.de/einblicke
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